
Öffentliches Protokoll der Sitzung des Kirchengemeinderats am Mittwoch, dem 03.09.2014 
 
Tagesordnung  
1. Begrüßung durch C. Grabbet, Andacht und Gebet geleitet von A. Petersen 
2. Genehmigungen. 

a. Tagesordnung: wird ergänzt um TOP 7 Mitarbeiterfragen 
b. Protokoll vom 09.07.2014 bei 1 Enthaltung genehmigt. 

3. Eindrücke und Informationen der Kirchengemeinderatsmitglieder 
a. Der Chor Ad Libitum wird nach Stand der Dinge nicht weiter bestehen, da die Leiterin nach 

Kiel umzieht. 
b. Nachdem bei privaten Feiern häufig nicht saubergemacht wurde, haben die Hauptamtlichen 

eine Neuordnung des Vorgehens bei Raumvermietung beschlossen: Es wird ein schriftlicher 
Vertrag geschlossen, in dem alle wesentlichen Fragen geregelt sind. 100 € sind im Voraus zu 
entrichten, 50 € werden zurückerstattet, wenn alles in Ordnung ist, ansonsten werden sie zur 
Entlohnung der zusätzlich anfallenden Reinigungszeiten einbehalten.  
Privatfeiern werden erst in den Kalender aufgenommen, wenn der Jahreskalender der 
Gemeinde feststeht. Ausnahmen: JASIS-Seminare und Konfirmationsfeiern, da diese i.d.R. 
schon 1-2 Jahre im Voraus feststehen. Der KGR nimmt diese Entscheidungen zustimmend zur 
Kenntnis. 

c. Der erste LeiCo-Abend hat mit 12 Teilnehmern stattgefunden. 
d. C. Bethke regt an, die Gestaltung des gemeinsamen Anfangs der Gottesdienste mit den Kigo-

Kindern während der Sommerferien zu überdenken. (Passende Liedauswahl, einheitliches 
liebevolles Entlassungsritual) 

4. Bericht der Kita durch H. Löhn (gesondertes Papier) 
a. Zusatz: Es gibt eine Unterschriftensammlung zwecks Anlage eines Zebrastreifens vor der 

Gemeindeausfahrt. Diese soll dem Stadtteilbeirat vorgelegt werden. Die Stadt plant ihrerseits 
auch Maßnahmen zur Sicherung der Schulwege im Bereich H.-Loose-Platz. 

5. S. Warnk berichtet aus der Jugendarbeit; u. a. gibt es ein neues Team für das MORE-Programm 
(freitags nach dem Seven soll möglichst immer etwas angeboten werden). Durch die Freizeit ist 
ein neuer Jugendhauskreis entstanden; ein weiterer ist in Planung.  

6. C. Grabbet und A. Fey berichten über den Haushalt. Markante Budgetüberschreitungen gibt es 
nicht bzw. sind durch Spenden gedeckt. Bei dem Titel „Verteilschritfen allg. Gemeindearbeit“ ist 
besondere Aufmerksamkeit nötig, weil dieser Bereich neu ist und hier seit 2013 stärkere 
Ausgaben (Prospekte etc.) anfallen.  
Vom Kirchenkreis liegt ein Schreiben mit einer Anzahl Beschlüssen vor, durch welche der 
Stellenplan dem Ist-Zustand angepasst werden soll. Der KGR beschließt einstimmig, den 
Stellenplan in der bisherigen Form nicht zu verändern. 

7. Mitarbeiterfragen 
a. Der KGR berät über den Vorschlag vom MA-Ausschuss, Bereichsleiter oder leitende 

Mitarbeitende grundsätzlich zu Sitzungen oder KGR-Treffs einzuladen (was je nach TOP bisher 
mit Einzelnen geschieht). Es besteht Einigkeit, dass man dies probeweise versucht. Daher soll 
die erste Einladung zur Oktobersitzung am 8. 10. erfolgen. 

b. vertraulich 
8. Antrag der Blaukreuzgruppe auf Zuschuss zu einer Mitarbeiter-Fortbildung: Der KGR beschließt 

einstimmig, den Teilnehmenden die Hälfte der Kosten zu erstatten. 
9. Gemeinschaftswoche 2014  

a. Termin: 17.-21.11.  
b. Hauskreistag: Der KGR spricht sich dagegen aus, einen Hauskreistag oder -abend an die 

Gemeinschaftswoche anzuhängen. Auch sollen wegen Überfrachtung des Gemeinde-
kalenders vorerst keine Hauskreistage mehr stattfinden. Über Projekte in anderer Form 
wird weiter nachgedacht. 



c. Zum Team der Gemeinschaftswoche gehört neben den Pastoren noch H. Nupnau. 
Außerdem werden Mitarbeitende aus dem Bereich der Jugendarbeit angefragt. 

d. Festlegung der jährlichen Gemeindeversammlung auf den 2.11. nach dem Gottesdienst. 
Einstimmig beschlossen. 

10. T.Kreutz berichtet von der KGR-Sitzung der Lutherkirche; u. a. über die Idee einer gemeinsamen 
Kinderbibelwoche mit der AndreasGemeinde. 

11. Kirchenein- und -austritte, Umgemeindungen: 1 Eintritt, 2 Austritte, 3 Weggemeindungen 
12. Kollektenplan September 2014 lt. geänderter Vorlage einstimmig beschlossen. (s. Aushang) 
13. Sonstiges 

a. FSJ-Arbeit: Die Kita hat 2014/15 eine FSJ-Kraft, die Gemeinde noch nicht. Es könnte noch 
über die Pinnwand bei netzwerk-m versucht werden, jemanden zu bekommen. 

b. Kollektenzählung Lektoren/Küster: Es ist für die Küster nicht immer einfach, ihre Aufgaben 
beim Aufräumen und der Kollektenzählung besonders bei den Doppelgottesdiensten zu 
erledigen. Die Lektoren sind nicht immer dabei, weil sie teilweise auch im Willkommens-
team sind. Der KGR spricht sich dafür aus, dass die Lektoren weiterhin Kollekten zählen 
und im Falle der Verhinderung für Ersatz sorgen. 

c. Haus an der Straße: Der Bauausschuss wird an dem Projekt weiterarbeiten und versucht, 
einen realisierbaren Plan aufzustellen. K.H.Ravn hat zu einem Treffen am 18.9. eingeladen. 

d. Goldene Konfirmation am 28.9.: Alle Personen, deren Adressen ausfindig gemacht werden 
konnten, wurden angeschrieben.  

e. Der Leasingvertrag des Kopierers läuft aus. Ab September wird ein neuer Kopierer geleast. 
Die Kosten sind trotz wesentlich verbesserter Leistung nur geringfügig höher. Das Gerät 
wird u.a. auch farbig kopieren können. Diese Funktion wird passwortgeschützt sein. 

f. Termine: KU-Freizeit 12.-14.9.; Babybörse 20.9.; Kraftwerk in der Stadthalle 26.9.; 
Familienfreizeit 2.-5.10., Seniorenfreizeit 5.-11.10.  

 
Ende der Sitzung um 23:00 Uhr. 

 
Protokoll: Arno Fey / C. Grabbet 


